
 

 
Niederschrift 

(öffentlicher Teil) 
 

über die 27. Sitzung des Stadtrates vom 
17.10.2013 

 
Anwesend: 
siehe Anwesenheitsliste 
 
Vorsitz: 
Bürgermeister Richard Borgmann 
 
 
 
Die Sitzung fand den Kapitelsaal der Burg Lüdinghausen, Amthaus 14, 59348 Lüdinghausen, 
statt.  
 
Beginn: 18:30 Uhr 
Ende:   Uhr 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung stellt der Vorsitzende fest, dass form- und fristgerecht 
eingeladen wurde und der Stadtrat beschlussfähig ist. Er weist auf die 
Befangenheitsproblematik hin. 
 



2 

 

2 
 

 
 

 

 
 
 

Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil: 

 1. Erweiterung der Tagesordnung um den Punkt "Bürgerbus Lüdinghausen" 
Vorlage: FB 1/341/2013 

 2. Bestellung einer Schriftführerin / eines Schriftführers 
Vorlage: FB 1/335/2013 

 3. Einführung und Verpflichtung des Stadtverordneten Jöran Kortmann 
Vorlage: FB 1/338/2013 

 4. Einwohnerfragestunde 
Vorlage: FB 1/325/2013/1 

 5. Bericht der Gleichstellungsbeauftragten der Stadt Lüdinghausen 
Vorlage: Gl/010/2013 

 6. Berufung der ständigen Mitglieder mit beratender Stimme in den Ausschuss für Bildung, 
Kultur und Soziales 
Vorlage: FB 1/330/2013 

 7. Ersatzwahl zu den Ausschüssen hier: Antrag der Fraktions Bündnis ´90/Die Grünen vom 
19.07.2013 
Vorlage: FB 1/329/2013 

 8. Benennung von Mitgliedern für den Verbandsausschuss des Wasser- und 
Bodenverbandes "Stever-Lüdinghausen" 
Vorlage: FB 1/336/2013 

 9. Schulentwicklungsplanung/Gründung einer Sekundarschule in der Stadt Selm 
Vorlage: FB 4/394/2013 

 10. Neuwahl des Schiedsmannes und Schiedsmann-Stellvertreters für den 
Schiedsamtsbezirk Lüdinghausen für die Zeit vom 01.10.2013 bis 30.09.2108 
Vorlage: FB 4/388/2013 

 11. Bürgerstiftung Lüdinghausen 
hier: Beteiligung der Stadt Lüdinghausen als Gründungsstifterin 
Vorlage: FB 2/554/2013 

 12. Übertragung des (Spenden)-Vermögens des Vereins „Pro Stadthalle“ auf die 
Bürgerstiftung Lüdinghausen 
Vorlage: FB 2/563/2013 

 13. Budgetierung Haushalt 2013; 2. Zwischenbericht 
Vorlage: FB 2/549/2013 

 
13.1. 

Schülerhaushalt - Antrag der CDU-Fraktion vom 16.08.2013 
Vorlage: FB 4/395/2013 

 
13.2. 

Bürgerbus Lüdinghausen 
Vorlage: FB 4/397/2013 

 14. Öffentlich-rechtliche Vereinbarung zur Überwachung der Kleinkläranlagen 
Vorlage: FB 3/870/2013 

 15. Bebauungsplan "Olfener Straße - Ost" 
Vorlage: FB 3/857/2013 

 16. BPlan "Alter Sportplatz", 1.Änderung 
Vorlage: FB 3/856/2013 

 17. Berichte 
 18. Anfragen 

Nichtöffentlicher Teil: 

 19. Besetzung der Schulleiterstelle an der Städtischen Realschule Lüdinghausen 
Vorlage: FB 4/393/2013 
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 20. Neuabschluss des Gaskonzessionsvertrages 
Vorlage: FB 2/562/2013 

 21. Neuabschluss des Stromkonzessionsvertrages 
Vorlage: FB 2/561/2013 

 22. Berichte 
 23. Anfragen 
 
 
 
Öffentlicher Teil: 
 
TOP  1) Erweiterung der Tagesordnung um den Punkt "Bürgerbus Lüdinghausen" 

Vorlage: FB 1/341/2013 
Beschluss: 
Die Tagesordnung wird um den Tagesordnungspunkt „Bürgerbus Lüdinghausen“ erweitert.  
 

-einstimmig-  
  
  

 
 

 
 
TOP  2) Bestellung einer Schriftführerin / eines Schriftführers 

Vorlage: FB 1/335/2013 
Beschluss: 
Der Rat der Stadt Lüdinghausen bestellt für die auszufertigenden Niederschriften über die im 
Rat gefassten Beschlüsse: 
 

- als Schriftführer    Herrn Stadtinspektor 
Benedikt Vester 

 
- einstimmig -  
  
  

 
 

 
 
TOP  3) Einführung und Verpflichtung des Stadtverordneten Jöran Kortmann 

Vorlage: FB 1/338/2013 
Stv. Kortmann wird in der Sitzung vom Bürgermeister Borgmann in sein Amt eingeführt und 
zur gesetzmäßigen und gewissenhaften Wahrnehmung seiner Aufgaben verpflichtet.  

 
  
  
  

 
 

 
 
TOP  4) Einwohnerfragestunde 

Vorlage: FB 1/325/2013/1 
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Es bestanden keine Anfragen von Seiten der Einwohner  

 
 
 
TOP  5) Bericht der Gleichstellungsbeauftragten der Stadt Lüdinghausen 

Vorlage: Gl/010/2013 
Die Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Lüdinghausen, Frau Barbara Wieschhues, berichtet 
anhand der als Anlage 1 beigefügten Powerpointpräsentation über ihre Arbeit im Zeitraum  
Juli 2012 – Oktober 2013. 
 
Zum Abschluss Ihrer Präsentation beantwortet Frau Wieschhues aufkommende Fragen der 
Stadtverordneten.    

 
Beschluss: 
Der Rat nimmt Kenntnis 
 

  
  
  

 
 

 
 
TOP  6) Berufung der ständigen Mitglieder mit beratender Stimme in den 

Ausschuss für Bildung, Kultur und Soziales 
Vorlage: FB 1/330/2013 

Beschluss: 
Der Rat der Stadt Lüdinghausen beschließt, Frau Presbyterin Gabriele Christensen und als 
deren Vertretung Frau Presbyterin Sabine Trahe von der evangelischen Kirche gemäß § 85 
SchulG als ständiges Mitglied mit beratender Stimme in den Schulausschuss der Stadt 
Lüdinghausen zu berufen. 
 

-einstimmig-  
  
  

 
 

 
 
TOP  7) Ersatzwahl zu den Ausschüssen hier: Antrag der Fraktions Bündnis ´90/Die 

Grünen vom 19.07.2013 
Vorlage: FB 1/329/2013 

Beschluss: 
Für den ausgeschiedenen Stadtverordneten Norbert Möller werden in nachfolgende 
Ausschüsse bzw. Drittorganisationen gewählt: 
 
- Haupt- und Finanzausschuss 

Herr Jöran Kortmann als ordentliches Mitglied 
       (Ersatz für Herrn Möller) 
 

- Ausschuss für Planung und Stadtentwicklung 
Herr Jöran Kortmann als Reihenfolgestellvertreter 
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  (Ersatz für Herrn Möller) 
 
- Ausschuss für Bau, Verkehr, Bauernschaften und Umwelt 

Herr Jöran Kortmann als Reihenfolgestellvertreter  
 (Ersatz für Herrn Möller) 

 Betriebsausschuss 
 Herr Jöran Kortmann als Reihenfolgestellvertreter 
  (Ersatz für Herrn Möller) 
 
 Ausschuss für Bildung, Kultur und Soziales 
 Herr Jöran Kortmann als ordentliches Mitglied 
  (Ersatz für Herrn Möller) 
 
 Herr Lars Reichmann als Reihenfolgestellvertreter 
  (Ersatz für Frau Kortmann) 
 
 Rechnungsprüfungsausschuss 
 Herr Jöran Kortmann als ordentliches Mitglied 
  (Ersatz für Herrn Möller) 
 
 Wahlprüfungsausschuss 
 Herr Jöran Kortmann als Reihenfolgestellvertreter 
  (Ersatz für Herrn Möller) 
 
 Heimrat 
 Herr Jöran Kortmann als Reihenfolgestellvertreter 
  (Ersatz für Herrn Möller) 
 
 Herr Lars Reichmann als Reihenfolgestellvertreter 
  (Ersatz für Herrn Kortmann) 
 
 Gesellschafter Versammlung 
 der Badgesellschaft Lüdinghausen mbH 
 Herr Jöran Kortmann als persönlicher Stellvertreter 
  (Ersatz für Herrn Möller) 
 
 Gesellschafter Versammlung 
 der Netzgesellschaft der 
 Stadt Lüdinghausen mbH 
 Herr Jöran Kortmann als ordentliches Mitglied  
  (Ersatz für Herrn Möller) 
 
 

Partnerschaftskomitee 
Annette Mönning     als Stellvertreterin 

       (Ersatz für Herrn Möller) 
 
 
 
 

-einstimmig-  
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TOP  8) Benennung von Mitgliedern für den Verbandsausschuss des Wasser- und 

Bodenverbandes "Stever-Lüdinghausen" 
Vorlage: FB 1/336/2013 

Bürgermeister Borgmann bittet die Stadtverordneten Vorschläge für die Besetzung der 
Mitglieder für den Verbandsausschuss des Wasser- und Bodenverbandes „Stever-
Lüdinghausen“ zu machen.  
 
Stv. Holz schlägt Theo Schulze Uphoff und Erhard Keppers als Mitglieder vor. 
 
Stv. Spiekermann-Blankertz stimmt diesem Vorschlag der Wiederwahl zu. 
 
Daraufhin lässt Bürgermeister Borgmann über den um die vorgeschlagenen Personen 
ergänzten Beschlussvorschlag abstimmen. 

 
Beschluss: 
Als Mitglieder für den Verbandsausschuss des Wasser- und Bodenverbandes "Stever-
Lüdinghausen" werden gewählt: 
 
ordentliches Mitglied:       persönlicher Stellvertreter: 
1) Rüdiger Becker Heinz-Helmut Steenweg 
    Rathaus, Borg 2  Rathaus, Borg 2 
    59348 Lüdinghausen  59348, Lüdinghausen 
 
2) Theo Schulze Uphoff      Erhard Keppers 
    Bechtrup 7        Fuchsweg 11 
    59348 Lüdinghausen      59348 Lüdinghausen 
 
 

-einstimmig-  
  
  

 
 

 
 
TOP  9) Schulentwicklungsplanung/Gründung einer Sekundarschule in der Stadt 

Selm 
Vorlage: FB 4/394/2013 

Beschluss: 
Der Rat der Stadt Lüdinghausen stimmt dem Schulentwicklungsplan der Stadt Selm zu. 
 

Ja-Stimmen: 34 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 1 

 
 

 
 
TOP  10) Neuwahl des Schiedsmannes und Schiedsmann-Stellvertreters für den 

Schiedsamtsbezirk Lüdinghausen für die Zeit vom 01.10.2013 bis 30.09.2108
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Vorlage: FB 4/388/2013 
Bürgermeister Borgmann leitet in die Thematik ein und weist darauf hin, dass zu diesem 
Beratungsgegenstand ein getrennter Wahlgang erfolgen muss. 
Anschließend lässt Bürgermeister Borgmann über die beiden Beschlussvorschläge 
abstimmen.  

 
Beschluss: 
1. Herr Michael Oestermann, Im Stevertal 17, 59348 Lüdinghausen, wird für fünf Jahre zum 

Schiedsmann gewählt. 
 

- einstimmig - 
 

2. Herr Alfred Schemmer, Sattlerstraße 10a, 59348 Lüdinghausen wird für fünf Jahre zum 
Schiedsmann-Stellvertreter gewählt. 
 

- einstimmig -  
 

  
  
  

 
 

 
 
TOP  11) Bürgerstiftung Lüdinghausen 

hier: Beteiligung der Stadt Lüdinghausen als Gründungsstifterin 
Vorlage: FB 2/554/2013 

Bürgermeister Borgmann lässt über den Beschlussvorschlag abstimmen. 

 
Beschluss: 
Der Stadtrat beschließt eine Beteiligung der Stadt Lüdinghausen an der Bürgerstiftung in 
Höhe von 5.000,00 Euro. 
 

- einstimmig -  
 

 
 
 
TOP  12) Übertragung des (Spenden)-Vermögens des Vereins „Pro Stadthalle“ auf 

die Bürgerstiftung Lüdinghausen 
Vorlage: FB 2/563/2013 

Stv. Mönning befürwortet den Vorschlag, das Geld in die Bürgerstiftung zu übertragen. 
Gleichzeitig bedauert er jedoch, dass das Geld nicht für einen anderen Zweck, nämlich der 
Musikschule Lüdinghausen, zu Gute kommt. 
 
Stv. Möllmann spricht zunächst seine Hochachtung aufgrund des gesammelten Betrages 
des Vereins „Pro Stadthalle“  aus. 
Er gibt zudem zu bedenken, dass der Verein eben diesen Wunsch geäußert hat, das Geld 
der Bürgerstiftung zukommen zu lassen, sodass dies auch in der Umsetzung durchgeführt 
werden sollte. 
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Stv. Spiekermann-Blankertz kann den Einwand von Stv. Mönning verstehen, befürwortet 
aber den Beschlussvorschlag und somit das Vermögen des Vereins an die Bürgerstiftung zu 
übertragen. 
 
Stv. Schäfer spricht sich ebenfalls für den Beschlussvorschlag aus, dass der Bürgerstiftung 
das Geld zu Gute kommt. 
Er fragt an, ob die Möglichkeit bestehe einen Betrag in Höhe von 100.000 Euro der 
Bürgerstiftung zukommen zu lassen und den Restbetrag in Form einer Spende an diese zu 
übertragen, sodass die Stiftung gleich größere finanzielle Möglichkeiten habe. 
Außerdem möchte Stv. Schäfer wissen, wer letztlich den Betrag an die Bürgerstiftung stifte? 
Bürgermeister Borgmann erwidert, dass die Vertretung der „Pro Stadthalle Initiative“ vorsehe 
bei Nichterreichung Ihres Zieles bzw. bei Auflösung des Vereins die gesammelten Gelder der 
Stadt Lüdinghausen zur Verfügung zu stellen. Dies sei durch die Mitgliederversammlung so 
beschlossen worden. Aus diesem Grund sei die Stadt Lüdinghausen durch den Rat befugt, 
über das Geld zu entscheiden. 
 
Stv. Schäfer möchte wissen, ob das letzte Gutachten des Vereins „Pro Stadthalle“ bereits 
bezahlt worden sei? 
Bürgermeister Borgmann antwortet, dass dieses Gutachten bereits bezahlt worden sei und 
somit im Betrag des Beschlussvorschlages nicht mehr beinhaltet sei. 
Herr Tuschmann weißt außerdem daraufhin, dass eine weitere Überweisung in Höhe von 
4.000 Euro an die Stadt noch ausstehe und dies möglicherweise nicht den kompletten 
Restbetrag darstelle, der noch an die Stadt Lüdinghausen überwiesen werde. In der Folge 
wird der Beschlussvorschlag dahingehend verändert, dass der Betrag um diese 4.000 Euro 
auf insgesamt 107.641,41 Euro erhöht wird. 
 
Stv. Schäfer bekräftigt daraufhin seinen Vorschlag, das Geld zum Teil als Spende der 
Bürgerstiftung sofort zukommen zu lassen. 
 
Stv. Kehl spricht sich dafür aus, dass Votum des Vereins zu respektieren und somit den 
Beschlussvorschlag anzunehmen. 
 
Zuletzt lässt Bürgermeister Borgmann über den geänderten Beschlussvorschlag abstimmen, 
dass nämlich die Spendengelder für das Stadthallenprojekt in Höhe von 107.641,41 Euro an 
die Bürgerstiftung Lüdinghausen übertragen werden. 
 
 

 
Beschluss: 
Der Stadtrat beschließt die Übertragung der Spendengelder für das Stadthallenprojekt in 
Höhe von 107.641,41 Euro auf die Bürgerstiftung Lüdinghausen. 
 

Ja-Stimmen: 32 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 4 

 
 

 
 
TOP  13) Budgetierung Haushalt 2013; 2. Zwischenbericht 

Vorlage: FB 2/549/2013 
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Stv. Möllmann zeigt sich erfreut über den 2. Budgetbericht und sieht in diesem eine 
Verbesserung gegenüber dem 1. Budgetbericht vor allem aufgrund der positiven Entwicklung 
der Gewerbesteuer. 
Stv. Grundmann merkt an, dass ihm aufgefallen sei, dass die Mittel im Produkt Öffentliche 
Grünanlagen (130100) bisher kaum in Anspruch genommen seien. Daher spricht er sich für 
mehr öffentliche Grünflächenpflege aus, insbesondere wenn noch Gelder in diesem Produkt 
vorhanden seien. 
Ebenso ist Stv. Grundmann über den Bericht bezüglich des Produktes Natur / Landschaft 
und Umweltschutz (130200) irritiert, da er die Notwendigkeit für die Anlegung eines 
wassergebundenen Weges im Bereich der Südwiese nicht sehe. Dieser meint, dass die 
Anlegung dieses Weges schwer vermittelbar sei, da in seinen Augen ein stark ökologisch 
geprägter Bereich der Stadt durch diesen Weg zerstört werde. Zuletzt fordert er die 
Verwaltung auf, die Gelder aus einem anderen Produkt zu nehmen. 
Herr Tuschmann erwidert daraufhin, dass die Gelder  in diesem Produkt explizit für genau 
diesen Weg eingestellt wurden. 
Stv. Friedenstab erkundigt sich nach den zu erwartenden Erstattungen im Rahmen des 
kommunalen Einheitslastenabrechungsgesetzes. 
Herr Tuschmann antwortet, dass dieser Betrag auf einer Proberechnung basiere und ein 
Bescheid derzeit noch nicht vorläge. 
 
Stv. Wannigmann fragt bezüglich des Produktes Gewässerunterhaltung (130400) an, ob die 
vorhandenen Fundamente als Brückenauflagen genutzt werden können. Zudem spricht 
dieser sich dafür aus, die Rialtobrücke nicht abzureißen. 
Bürgermeister Borgmann antwortet, dass die Stadtverwaltung derzeit diesen Sachverhalt 
überprüfe. 
 
Stv. Schwarzenberg äußert sich positiv über den zweiten Budgetbericht. Außerdem merkt 
dieser an, dass die Sanierung des Marktplatzes in seinen Augen hohe Priorität habe. 
 
Anschließend möchte Stv. Kehl wissen, ob die Planungen im Rahmen der Erweiterung des 
Gewerbegebietes Tetekum-Süd aktuell gestoppt seien. 
Bürgermeister Borgmann erwidert, dass die Planungen nicht als gestoppt betrachtet werden 
können. Die Planungen würden von Seiten der Verwaltung jetzt angegangen. 
Zudem fragt Stv. Kehl an, ob die Info eines Mitarbeiters der Stadtverwaltung richtig sei, dass 
die Neuanpflanzungen im Bereich der Straßenbete im Spiekerkamp erst im nächsten 
Frühjahr erfolgen würden. 
Herr Herrmann antwortet, dass diese Anpflanzungen verschoben würden und somit diese 
Info richtig sei. 
 
 
 
    

 
Beschluss: 
Der Stadtrat nimmt den Zwischenbericht zur Ausführung des Haushaltes 2013 zur Kenntnis. 
 
 
 
TOP  
13.1) 

Schülerhaushalt - Antrag der CDU-Fraktion vom 16.08.2013 
Vorlage: FB 4/395/2013 

Stv. Schwarzenberg sieht die Einführung eines Schülerhaushaltes als sehr positiv an, merkt 
aber an, dass der von der Verwaltung vorgegebene Beschlussvorschlag nicht dem der 
Beratung aus dem BKS vom 10.10.2013 entsprechen würde. 
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Daraufhin beantragt Stv. Schwarzenberg, den Beschlussvorschlag insofern zu ändern, dass 
alle weiterführenden Schulen (haushaltstechnisch) die Möglichkeit eines Schülerhaushaltes 
im Jahr 2014 haben sollen, jedoch zunächst mit nur einer Schule zu beginnen sei, um dann 
nach positiven Verlauf den Schülerhaushalt auf die weiteren Schulen auszuweiten. 
Bürgermeister Borgmann merkt an, dass dies mit dem Beschlussvorschlag auch so gemeint 
sei.  
Soll heißen, dass zunächst 5.000 € in den Haushalt eingestellt werden und alle weiteren 
Dinge während der Haushaltsplanberatungen 2014 diskutiert werden. 
Stv. Friedensstab merkt an, dass der Beschlussvorschlag mit dem Wortlaut „alle 
weiterführenden Schulen“ auch das Berufskolleg einbeziehen würde und dies in seinen 
Augen zu komplex wäre. 
Nach einer weiteren Diskussion über den Beschlussvorschlag einigen sich zuletzt die 
Stadtverordneten darauf, einen Änderungsantrag dahingehend zu stellen, dass die 
Einrichtung eines Schülerhaushaltes zunächst an einer in städtischer Trägerschaft 
stehenden weiterführenden Schule umgesetzt wird und nach positivem Verlauf die 
Möglichkeit eines Schülerhaushaltes auch an den übrigen in städtischer Trägerschaft 
stehenden weiterführenden Schulen im Jahr 2014 bestehen soll.   
 
Daraufhin lässt Bürgermeister Borgmann über den geänderten Beschlussvorschlag 
abstimmen. 
  

 
Beschluss: 
Der Rat der Stadt Lüdinghausen beauftragt die Verwaltung einen Schülerhaushalt im Jahr 
2014 zunächst an einer in städtischer Trägerschaft stehenden Schule einzurichten und nach 
positivem Verlauf in den weiteren Monaten des Jahres 2014 auch auf die übrigen in 
städtischer Trägerschaft stehenden weiterführenden Schulen auszuweiten. 
Die Schulleitungen regeln diesbezüglich einvernehmlich untereinander, welche Schule mit 
der Einführung eines Schülerhaushaltes beginnt. 
 

-einstimmig-  
  
  

 
 

 
 
TOP  
13.2) 

Bürgerbus Lüdinghausen 
Vorlage: FB 4/397/2013 

Zunächst führt Bürgermeister Borgmann in die Thematik ein. 
Daraufhin äußert Stv. Schäfer den Wunsch, für die Zuweisung des jährlichen Betrages in 
Höhe von 2.500 € eine Laufzeit in den Beschlussvorschlag hinzuzufügen. 
Bürgermeister Borgmann schlägt daraufhin vor, den Beschlussvorschlag um eine Laufzeit 
von drei Jahren zu ergänzen. 
Dieser Vorschlag wird von den Stadtverordneten angenommen und somit der 
Beschlussvorschlag um diesen Aspekt erweitert. 
Nach weiterer Beratung lässt Bürgermeister Borgmann über den erweiterten 
Beschlussvorschlag abstimmen. 
  

 
Beschluss: 
Die Einnahmen der Fahrzeugwerbung in Höhe von 2.500 € jährlich sind ab der 
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Betriebskostenabrechnung für das Jahr 2012 des Bürgerbusverkehres nicht mehr 
anzurechnen sondern sind für die nächsten drei Jahre direkt dem Bürgerbus Lüdinghausen 
e. V. zuzuweisen.  
 

Ja-Stimmen: 35 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 1 

 
 

 
 
TOP  14) Öffentlich-rechtliche Vereinbarung zur Überwachung der Kleinkläranlagen 

Vorlage: FB 3/870/2013 
Beschluss: 
Der Stadtrat stimmt der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung zwischen dem Kreis Coesfeld 
und den Städten und Gemeinden des Kreises zur Übernahme der gemeindlichen Aufgaben 
der Überwachung von Kleinkläranlagen zu.  
 

Ja-Stimmen: 34 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 2 

 
 

 
 
TOP  15) Bebauungsplan "Olfener Straße - Ost" 

Vorlage: FB 3/857/2013 
Bürgermeister Borgmann stellt den Sachverhalt anhand der Sitzungsvorlage vor und 
erläutert die eingegangenen Abwägungsvorschläge. 
Anschließend lässt er über die einzelnen Anregungen abstimmen. 
 
a) Kreis Coesfeld, Schreiben vom 21.6.2013 und vom 20.08.2013 
 
        -einstimmig- 
 
 
b) Landesbetrieb Straßen.NRW, Schreiben vom 13.6.2013 und vom 23.08.2013 
 
        -einstimmig- 
 
 
c) Bezirksregierung Arnsberg, Abt. Bergbau und Energie, Schreiben vom 10.6.2013 
 
        -einstimmig- 
 
d) Bezirksregierung Arnsberg, Kampfmittelräumdienst, Schreiben vom 31.07.2013 
 
        -einstimmig- 

 
Beschluss: 
Der Rat beschließt den Entwurf des Bebauungsplanes „Olfener Straße – Ost“ als Satzung 
inklusive dazugehöriger Begründung. 
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- einstimmig -  
  
  

 
 

 
 
TOP  16) BPlan "Alter Sportplatz", 1.Änderung 

Vorlage: FB 3/856/2013 
Bürgermeister Borgmann stellt den Sachverhalt anhand der Sitzungsvorlage vor und 
erläutert die eingegangenen Abwägungsvorschläge. 
Anschließend lässt er über die einzelnen Anregungen abstimmen. 
 
a) Einwender A, Schreiben vom 24.05.2013 
 
        -einstimmig- 
 
 
b) Kreis Coesfeld, Schreiben vom 17.06.2013 und vom 12.08.2013 
 
        -einstimmig- 
 
  

 
Beschluss: 
Der Rat beschließt den Entwurf zur 1. Änderung des Bebauungsplanes „Alter Sportplatz“ als 
Satzung inklusive dazugehöriger Begründung. 
 

- einstimmig -  
  
  

 
 

 
 
TOP  17) Berichte 
Keine  

 
  
  
  

 
 

 
 
TOP  18) Anfragen 
Stv. Ernst bemängelt, dass es derzeit zu Nutzungskonflikten zwischen Fahrrad- und 
Autofahrern auf der Klosterstraße kommt. 
Deshalb fragt dieser an, ob die Verwaltung auf diesen Konflikt reagieren werde. 
Bürgermeister Borgmann führt aus, dass die Verwaltung derzeit eine kurzfristige Lösung für 
den benannten Nutzungskonflikt plane. 
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Zum Ende des öffentlichen Teiles der Stadtratssitzung beglückwünscht Bürgermeister 
Borgmann Stv. Kasberg zum 50. Geburtstag.   
 
Daraufhin schließt Bürgermeister Borgmann den öffentlichen Teil der Sitzung um 20:10 Uhr. 

 
  
  
  

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
__________________________ _________________________ 
Bürgermeister Richard Borgmann 
Vorsitzende/r 

Benedikt Vester 
Schriftführer/in 
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Anwesenheitsliste 
 

zur 27. Sitzung des Stadtrates 
 
der Stadt Lüdinghausen am 17.10.2013 
 
anwesend: 
 
 Bürgermeister 

Borgmann, Richard 
Bürgermeister 

 

 CDU-Fraktion 

Breitbach, Norbert  

Ernst, Wolfram  

Holz, Anton  

Höring, Volker  

Horstmann, Heinrich  

Kasberg, Bertholt  

Krüger, Doris  

Möllmann, Bernhard  

Schäper, Gabriele  

Schmidt, Knut  

Schnittker, Alois ab TOP 4 

Schotte, Irmgard  

Schulze Uphoff, Theo  

Schweer, Wolfgang  

Suttrup, Thomas  

Tüns, Dieter ab TOP 11 

Waldt, Klaus-Dieter Dr.  

 SPD-Fraktion 

Breuer, Herbert  

Friedenstab, Artur ab TOP 4 

Havermeier, Susanne  

Kleyboldt, Josephine  

Spiekermann-Blankertz, 
Michael 

 

 Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
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Fohrmann-Schwerter, Ulrich bis TOP 17 

Grundmann, Eckart  

Guntermann, Christine  

Kortmann, Jöran  

Mönning, Peter  

Wippich, Rainer  

 UWG-Fraktion 

Berau, Jürgen  

Kehl, Markus  

Wannigmann, Josef  

Wischnewski, Susanne  

 FDP-Fraktion 

Reismann, Günter  

Schäfer, Gregor  

Schwarzenberg, Heribert  

Zanirato, Enrico  

 von der Verwaltung 

Herrmann, Björn Claas  

Karasch, Christine  

Kortendieck, Matthias  

Pieper, Michael  

Tuschmann, Werner  

Vester, Benedikt  

 
 
 
 
Entschuldigt: 
 
 CDU-Fraktion 

Weiand, Josef  

 SPD-Fraktion 

Knuhr, Willi  

 UWG-Fraktion 
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Bontrup, Florian  

Wischnewski, Wolfgang Dr.  

 
 


